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In folgenden worden einige Kranlchoißgoschickten wiedergö—gchon , eia Böigen , dao3 dio Behandlung alt der "künstlichen , nünn«liehen Sexualdidiso ’ den ilomonopicgol bu nomaliaieren vennag * do rdaos dio nouro - homonalo Kogulierung wiodorhai'ßostollt und der Pa¬tient in normale Vorhin tniaoa surüokgahraoht wird.
Doolcrungt

Tin wurden 221 Implantationen hoi 165 Patienten vorgonoEsnordavon vrurd n die- 41 Implantationen r.iit der "künstlichen hrlieo « vor»genonaen , die reatlichen mit ungcochlltstozi Tabletten#Die Dooioruzig *mr hei den .vcrcohiodwum Patienten voreehieden und svr.r von den vorhnru'rnon Dymptondh abhängig . Del allen wardie in Urin uungcnchieAenß , gonadetrope liomoiiiiieugo und die Tc nt lo¬hn mono boctircit . Die gefundenen Porte / u.hon Euaanrion nit den' ande¬ren ? J :lininahen '•tiptnv.cn nur als gloktechnur gedient.Del drei Patienten ;it rolr .f 'r;c' igcr,i ’/mgol eil Portio scigtes ßiok * daor. die "künstliche * nVnn li ehe loxuoICrüoo "$ dio ca . 25ngr . Tootootcronpropionut pro Ttoefco abgr.b* rinn volle , eexuollo ].'or'ncliriorung und Erhaltung dorselben - volle Inpot -.rm eir .ho griffen -horvorrufon konnte©
Einige g . St # laufende Untcrrmckungon hoi einer grhesorenAr.fahX Tn et roter . 0oho inen au neigen , daaa die 1.rhaltungodo nio otvmokleiner iet . Pie « kann jo -loch er nt su oinen npbtcrcn Zeitpunkt nitSicherheit beurteilt worden . Dio Panierung hei den in folgenden er-vrfUwten lat tonten int von «Ion 25 ngr . alo T.rhnlt ir.gcdocio bol Yoll-kttotr «itcu •erfolgt ur.d hat daher unheir.bar etwa» hühor alo notwendiggoto/ " :;. Tm exLoa jodoch ln dio06 :2 ZuauXMenhang hir.sugoXüct worden,d-ioo duo Befinden aller d.incor Juticnt &% während die "künstlicheDrünĉ wirkte * ottflgoßproohon gut yar t ohoneo war ihre Arbcitofiihig-koit und virkur .-rolunt im 7 - vhfltnio «u der Zeit vor Bo ginn doo Boi-donc* vollkommen auf dar HCho.

XjUiJLß 0 n n t c 0 h n i k

fahntllßho "3' Unat liehen ' BrCiuon" üind ouheutont implantiertin roonton * untersten Qvmdmnt dcu Abduuuip ou. 5 cm Uhor Sulcusiri«uimilio f ungefähr dyn lateralen lUmd von /U rcct . ßbaontnia ent«Sprechend * Zn oinor lokalen * «ovokui )i*adro nullu AmUrtoolo wird ein1 cn lange ? Schnitt durch dio Haut und dio bubcutnac Fasoio paral-lol  ßttn ftulQe Inquinnlin gemacht«
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Ui.% der behandschuhten Hand wird in des ouboutaner^
Patt oin Bett für di © "künstliche DrUse " gefcnat , indem jsa» da für
oorgt » eins Blutung au verselden , druait das Lager bei der Einlö¬
sung der "künstlichen . Drüse ” ohne Blutung ist * Die “künstliche
Dr-Uod“ v/ird oingeführt und fixiert » indes daa Eatt Gilt einer KatgutH
ßutur durch die oubcutana Pnsoic und der * darunter liegenden Huecöl —)
fßßci © geochloseen wird * Die Operatioasv/uncte wird rait Katgivfe in der !
cuboutanon Fasele und Solde ln der Haut euturißrt » Is

Die Operation kann eohmersloa auegeführt werden |
und dauert ou * 2c Minuten * Der Patient kann nach der Operation di « |ror ; t au coltier Arbeit gehen und hat. 8 abgesehen von einem leicht on |
Soimoi ' a in dar Operationavmndo in . den ersten Tagen » keine UnanshEi— I
1Ichheiten durch die Operation * I

Me Oporatloruiwunda ist hoi ul len Implantationen l
roaktionnlo « geheilt » und dlo "künstliche Erllsö " lat ohne Mögliche 1Fora von Hsaktlonon eingebaut » " i

V \ •*? T T.' »Jr r.— <1 .i, Js -. f i < J.

Xe) ü*3** 20 Jahre alt » Kaufmann
l

oe 'ir gross » Infantile » Aussehen » über von kraf ~ *
tigoa KUrporbatt » kein Bartvmaha » die dtijico infantil . ?enia wie 1

ehol oiuöß U**3’' brigen Kind » SJcrotwa sehr klein , ko werden hier sroi |
rund9 KHrpor mihrgononnen » di » als rudinentftrs Teotikel nufgofsuat 1
wurden iiütraen * Keine Pubsafoohaarung *• |*■ iDer Patient ist drei Jr .hro varheiratet gewesen , ^
nie or nur Hohiindlung körnt * sr hat schon vor der lih© einen . Ar »t •

3«ufgaoucht und wurde Bit gonadotrepem Uypophycohoroon ( Physes ) jiund UestooteronpfUiniruton Hin göre Gelt hindurch und ewar Bit gres « •Inen Donna behandelt * *
Ko worden sv?ei "künstlich © ifiniiliche Sexual-

ärtJoen * ßit oIkck  solchen JJurchctcsaor isplcaticrt » dass sin ee « 25
Eg Hormon ( Tani 03 enpropionat ) pro Woche uogeben . la Laufe einer
fnirseil errfclgt rum* eine Umbildung diosee Patient ca voa
Knatsft tarn Mann« Der feinälleko Körperbau »ehHtnäot , apesioll ist
(lio VerMndorung uet ? kindlichen runden Geolchtss na des eine®

ha»men Cannes hervortretend * Ka entsteht Bartwuchs » P&oos 'be«-
fm&rur«# * Poniu entAficfcolt eich au normaler Gr«:aus und <lio rofcsas
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